
Begründung 

zur 1. (vereinfachten) Änderung des Bebauungsplanes Vöhrum Nr.XXII 
(Am Fischteich) der Stadt Peine 

Im Bebauungsplan Nr.XXII, rechtsverbindlich ~eit dem 27.02.1974, 
ist im nördlichen Bereich eine Grünfläche als private Parkanlage 
festgesetzt. I~nerhalb dieser Grünfläche, zwischen dem Fischteich 
und der Straße "Am Fiscl'!teich", ist eine 1S:O m:z große Fläche durch 
Baugrenzen al~ Staridort für einen eingeschossigen Verkaufskiosk 
bestimmt worden. 

Diese Zweckgebundenheit für eine ausnahmsweise zuzulassende bau­
liche Anlage soll derart geändert werden, daß an dieser Stelle 
ein eingeschossiges Wohngebäude mit-,~'z_we.ckgebundener Verkaufsein­
richtung gebaut- weroen: d'"a:rf• - -- -· · 

Da diese Änderung des Bebauungsplanes die Grundzüge der Planung 
nicht berührt und sich auf die benachbarten Grundstücke nicht 
auswirkt bzw. für das be~roffene Grundstück keine Meh~nutzu~g zuläß~'­
hat_ der Rat der Stadt ,Pe1ne j..n seiner Sitzung am 20.01. 1983 die 

. }\nderung des Bebauungsplanes in ver;einf"ä.ch.-ter Form -beschlos_sen. 

Der Eigentümer dieser privaten Grünfläche betreibt hier seit 
Jahren eine Teichwirtschaft mit Fischverkauf. Da er auf diesem 
Grundstück nicht ständig anwesend sein kann, häufen sich die 
Schäden durch unerlaubtes Abfischen und die Sachbeschädigungen. 
Es ist daher ein berechtigtes Interesse des Eigentümers, wenn 
er an diesem Standort auch Wohnraum schaffen will, damit er sein 
Grundstück besser beaufsichtigen und somit diese Schäden abweh­
ren kann. 

Diese Maßnahme ist auch mit der Festsetzung "Grünfläche - private 
Parkanlage" vereinbar, denn die Grünfläche soll nicht durch Bau­
land überlagert, sondern entsprechend der Nutzungseigenschaft 
durch eine unselbständige Festsetzung lediglich ergänzt werden. 
Eine Anrechnung von Grünflächen auf das zulässige Maß der bau­
lichen Nutzung ist nicht möglich; die Festsetzung einer Grund­
flächenzahl und Geschoßzahl ist ausschließlich für die Festset­
zung im Bauland vorgesehen. 

Da der Standort und die überbaubare Fläche für die als Ausnahme 
zuzulassende bauliche Anlage durch Baugrenzen im Bebauungsplan 
bereits bestimmt worden ist, soll diese Änderung des Bebauungs­
planes lediglich durch eine textliche Festsetzung, die die Art 
der baulichen Anlage und deren Umfang präzise beschreibt, beinhal ­
ten. Somit soll auch gewährleistet werden, daß der Zustand von 
Natur und Landschaft nicht beeinträchtigt wird. 

Die Erschließung des Grundstückes ist gesichert, da das Grund-
stück an die bereits ausgebaute und gewidmete Straße "Am Fischteich" 
angrenzt. 

Peine, 

Der 
I .~~~ ? 

S ~ 'l!_ d dtd~- rek~or 
/"\ I ~ 

! 

Verbindu g mit 
Sitzung am 22.03.1984 


